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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 14. Mittwoch den 16. Februar i 83 t .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

B ekavntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

gnädigst geruht , die zweite evangl . protestantische
Pfarrei an der Trinitatiskirche zu Manheim dem
Pfarrer Wilhelm Schwarz , bisher zu Seckenheim ,
zu übertragen , hierdurch ist letztere ( Decanat Ober -
heidelbcrg ) mit einem Kompetenzanschlag von 7« 3fl .
in Erledigung gekommen , die Bewerber um dieselbe
haben sich binnen 4 Wochen bei der obersten evang .
Kirchenbehörde vorschriftsmäßig zu melden .

Durch den am 17 . Oktober v . J . erfolgten Tob
de - Pfarrers Schumacher zu Breiten ist die 2te
Pfarrei daselbst , mit einem Kompetenzanschlagc von
787 fl . in Erledigung gekommen . Die Kompetenten
um dieft Stelle haben sich binnen 4 Wochen vor¬
schriftsmäßig bei der obersten cvang .Kirchenbehörde zu
m Iden.

Uvtergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden all « diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
t « r dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlvßeu zu
werden , zur Liquidiruna derselben vorgeladen —
AuS dem

Bezi rksamt Baden .
(2 ) <u Kartu nq an den Bonifaz Rauch

auf Montag den 28 . Februar d. I . Vormittags 8
Uhr auf hiesiger Amtskanzlei , wo zualeich «in Borg -
und Nachlaßvergleich versucht werden wird .

l > ) zu Sinzheim an die in Gant erkannte
Verlassenschaft deS Krämers Bonifaz Walter auf
Mittwoch den 2 . März d. I . Vormittag - 8 Uhr
«n diesseitiger Lmt - kanzlei . AuS dem

Oberamt Durlach .
( 1 ) zu Wöschb ach an das in Gant erkannte

Vermögen des Adlerwirth Jakob K o nrad auf Don¬
nerstag den 3. März d. I . Morgens 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 0 zu Busenbach an den in Gant erkannten

Bürgerund Webermeister Jakob Hunzelmann
auf Freitag den 4 . März d. I . früh 9 Uhr auf der
hiesigen Awtskanzlei . Aus dem

Oberamt Offenburq .
( 1 ) zu Urloffen an den in Gant erkannten

Christian Moll auf Freitag den 4 . März d . 3 .
Vorm . 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .

Oberamt Pforzheim .
(3) zu Obermutschelbach an das in Gant

erkannte vermögen des Daniel Schäfers und
seiner verstorbenen Ehefrau , auf Montag den 28 .
Februar d. I . Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger
OberamtSkanzlei . Aus dem

Oderaml Rastatt .
(3) zu Kuppen heim an den in Gant er¬

kannten Steucrperäquator Sebastian Adam auf
Freitag den 18. März d. I . Vormittags 9 Uhr in
diesseitiger Oberamtskanzlei , wo zugleich ein Borg -
oder Nachlaßvergleich versucht werden wird . AuS dem

Bezirksamt Wolfach .
( 1 ) zu Pchenkenzell an den in Gant er¬

kannten Becker Joseph Springmann auf Mitt¬
woch den 2. März d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlci .

Muadtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei ' Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichtü geborgt oder
sonst wil denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Bade » .
(2 ) von Sinzheim dem MalhäuS Strack

dessen Aufsichtspfleger der Gerichtsmann Bonifaz
Walter von da ist. Aus dem
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Bezirksamt Waldshut .
(3 ) von Waldshut dem Fidel von Him «

Lerger , dessen Aufstchtspfleger der Bürger Martin
Morst von da ist.

( i ) von Nöggenschwiel dem ehemaligen
Kutscher Johann B a ch l e , dessen Aufstchtspfleger
fein Bruder der Wirth Marlin B achte von da

ist-

Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Breiten .
(3 ) von Menzingen der Georg Michael

Schmidt , welcher schon izn Jahr 1817 mit seiner
Familie nach Taurien ausgewandcrk , ohne daß bis¬

her eine Nachricht überhaupt eingekommen wäre .
( 3) von Brette » der Johann Lang , seiner

Profession ein Metzger , welcher schon gegen 20 Jah¬
re abwesend ist , ohne daß er je Nachricht von sich
gegeben , oder daß man sonst seinen Aufenthalt erfah¬
ren hatte . Aus dem

Oberamt Bruchsal ,
li ) von Neuenburg der seit 35 Jahren ab «

wesende Lorenz Weiß . Aus dem
Bezirksamt Hornberg .

( e ) von Hvrnberg derChristian Jos . B 0 m -
b is , der als Säkler sich auf die Wanderschaft be¬

gab , seit 3 o Jahren aber keine Nachricht mehr von

ihm eingegangen ist , dessen Vermögen in 176 fl . be¬

steht . Aus dem
Oberamt Offenburg .

( 3) von Rammersweier der Johann May ,
welcher seit dem Jahr e 8 r 3 als Soldat abwesend ,
und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , dstssen Ver¬

mögen in 774 fl . 53 kr . besteht. Aus dem
. Bezirksamt Schwetzingen .
( 3) von Seckenheim der ledige Zimmermann

Johann Bi kan , welcher vor ungefähr 11 Jahren
mit einem Reisepaß nach Amerika gegangen ist ,
und seil 8 Jahren keine Nachricht von seinem Au -
fentbalte gegeben hat , dessen unter Kuratel stehendes
Vermögen in s 5 g fl. 24 ' fr - besteht . Aus dem

Bezirksamt Tauberbischoffsheim .
( 1 ) von Tau berb i sch 0 ffshe im der Michael

Maier , welcher im Jahr 1814 als Metzger auf
die Wanderschaft gieng , in Wien in Dienst trat ,
seither aber nichts mehr von sich hören ließ , dessen
bisher unter pflegschafllicher

' Verwaltung gestandenes
Wermögesi in eo 53 fl . 2 kr. besteht .

(3) Achern . ( Verschollenheitserklärung . ^ Der
Soldat Anton Hug von Obersasbach , welcher sich
auf diesseitige Vorladung vom 9 . Juni 1829 Nr .
5 i 63 . nicht gestellt , und keine Nachricht von sich ge
geben hat , wird nunmehr für verschollen erklärt , un
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gege
Kaution in fürsorglichen Besitz verabfolgt .

Achern den 25 . Jänner i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Achern . ( Verschollenheitserklärung . ) Der
unterm » . Juli 1829 vorgeladene Soldat Ignaz
Früh von Achern wird , da er sich nicht gemeldet
und keine Nachricht von sich gegeben , nunmehr für
verschollen erklärt .

Achern den ^ 9 . Jänner i 83 i .
Gboßherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Billingen , s Verschollenheitserklärung . )
Da Andreas Storz von Lbereschach und dessen
Sohn gleichen Namens auf (die öffentliche Vorladung
vom 14 . September 1827 nicht erschienen sind , so
werden dieselben hiermit für verschollen erklärt und
deren Vermögen ihren nächsten Anverwandten unter
den gesetzlichen Bedingungen ausgefolgt .

Villingen den 3 . Februar i 83 e .
Großherzogl . Bezirks -Amt .

( » ) Waldshut . (Verschollenheitserklärung .)
Michael Striktmatter von Schachen , welcher
stch auf die öffentliche Vorladung vom 10 . Novem¬
ber *829 bisher weder gestellt , noch sonst Nachricht
von sich gegeben hat , wird hiedurch für verschollen
erklärt . Waldshut den 8 Februar i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 0 Karlsruhe (Vorladung . ) Die bei der

Conscription für i 83 i zum Activdicnst berufenen ab¬
wesenden Goitlieb August Wagner , Becker , und
Wilhelm Friedrich Wolfs , Schreinev , beide von
Karlsruhe , werden hiermit aufgefordcrt , sich längstens
bis zum 1 . April d . I . bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachtbeile dahier zu stellen .

Karlsruhe den 10 . Febr . i 83 i .
Großherzogl . Stadtamt .

( 1 ) Neustadt . ( Vorladung . 1 Leodeqar
Meyer von Rökbenbach , welcher in der Conscription
von t 83 i mit LooS Nro . 48 . verloren , bei der Visitation
und Aushebung aber nicht erschienen , wird hiemit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen , unter Vermei¬
dung der auf die Refraktion gedrohten Strafen hier
zu stellen.

Neustadt den > » . Kbruar i 83 i .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt »
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( 2) Rheinbischofs he im . sVorladung von

Refractars . ) Nachbenanntc Milizpflichtige aus der

Evnscription pro i 83 i welche zum Militärdienst ver¬

spielt haben , aber abwesend sind, werden aufgefordert ,
sich binnen sechs Wochen bei Vermeidung der gesetz¬
lichen

'
Strafe dahier zu stellen :

Bon Schcrzheim Johann Gottfried Stoß , Schu¬
ster .

Don Linx, Joseph V ix .
Rheinbischofsheim den i . Februar i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Pforzheim . sDiebstahl .) Vor mehre¬
ren Tagen wurden aus einem hiesigen Hause die
nachbeschriebenen Gegenständen entwendet , was wir
Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß brin¬

gen . Pforzheim den 3 » . Jänner i 83 i .
Großherzogl . Obcramt .

Besch reibung der entwendeten Effekten .
1) 1 Halskette mit 6 Reihen Granaten und fl. kr .

einem 4 «ckigten goldnen Schloß wor -
auf in der Mitte eine Perle ist, Werth 3 o —

a ) t gestrickter seidener Beutel mit einer
Guirland von Glasperlen i —

2 ) baare « Geld in großen und kleinen Münz¬
sorten 3 o —

*
zusammen 6i —

fi ) Durlach . sBekanntmachung .) In einer
dahier anhängigen Untersuchung wegen Diebstahls
ergab sich unter andern , daß der Jnculpat vor eini¬
ger Zeit im Besitz der unten beschriebenen silber¬
nen Uhr und Haarkette gewesen ist , über deren
Erwerb er sich nicht ausweisen kann . So viel erho¬
ben werden konnte , kam derselbe in den Besitz von
beiden vor ungefähr bald einem Jahr und in den
Besitz § er Uhr vielleicht noch früher , so daß Uhr und
Haarkette wahrscheinlich von verschiedenen Personen
in den Besitz des Jnculpaten gekommen sind . An
der Haarkette soll sich ein kleines Medaillon befunden
haben , welches von GlaS gewesen , und dieses mit
einem Ringe von Gold gefaßt gewesen sey ; auf dem
Glas seien Röschen und Vergißmeinnicht und diese
mit einem weitern Glasdeckel verwahrt gewesen. Da
man Verdacht hat , daß Uhr und Kette gestohlen seien ,
so wird dieses zur Ausmittlung der rechtmäßigen Ei -
grnlhümer mit der Aufforderung an dieselben , sich
Hierwegen in Bälde bei diesseitiger Stelle zu melden ,
öffentlich bekannt gemacht und zugleich zur Kenntniß
der Großherzogl . Polizeibehörden mit dem Ersuchen
gebracht , im Falle eines derartigen zur Anzeige ge¬
kommenen Diebstahls gefällige Mittheilung hieher
t « machen .

Durlach den 12 . Februar i 83 i .
Großherzogl . Oberamk ,

Beschreibung der Uhr .'

Dieselbe ist von Silber , ziemlich groß und flachs
wo das Glas geöffnet wird befindet sich unten und
oben ein kleiner Knopf , jeder in der Größe des Knop¬
fes einer Stecknadel . Das innere Gehaus der Uhr
wird unter dem über dem Zifferblatt der Uhr befind¬
lichen Glasdeckel geöffnet , Namen oder Zahlen sind
inwendig in der Uhr Feine zu lesen . Auf dem Ziffer¬
blatt sind große römische Zahlen , die Zeiger sind von
Messing und auf dem Zifferblatt sind zwei Figuren

'

gemalt , zur linken eine weibliche , sitzend , und zur
Rechten eiste männliche stehend .

Beschreibung der Haarkette .
Sie ist sehr dick, von dunkelbrauner Farbe , et¬

was grob geflochten , in der Länge von 2 Ellen , mit
einem goldenen Schlößchen versehen .

( 2) Gen ge nb ach . sBekannkmachung . ) Bei
der Arretirung des Kreszens Lehman von Nordrach
und Bernhard Späth , vulgo Häßle von
Schwaighausen , in dem Hause des Taglöhners Ja¬
kob Späth in Nordrach , wurde das unten be¬
schriebene Kommißgewehr aufgesunden ; da zur . Zeit
Niemand von demselben etwas wissen will , so wird
solches mit dem hiemit öffentlich ausgeschneben , daß
so Jemand Ansprüche darauf zu begründen im
Stande ist , sich bald möglichst schriftlich oder münd¬
lich an diesseitige Stelle zu weüden habe , woselbst
das Gewehr auch jeden Tag eingeschen werden
könne . Gengenbach den 7 . Febr . i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

Beschreibung des Gewehrs .
Dasselbe ist durchgehends stark und gut gehal¬

ten , der Kolben mit Messing beschlagen , der Biegel
( der Bogen unterhalb dem Drucker ) so wix die
Hafter zum Ladstock , der Daumenschild und die
Müke von Messing . Der Lauf mißt 34 Fuß , ist
sehr stark , und namentlich der Schwanzschraube zu,
die Mündung ist 7 Linien weit . Der Schaft mißt
2 Fuß 15 Zoll , und ist vornen ein Stückchen aus¬
gebrochen . DaS Schloß im Lerhaltniß zum ganzen
Gewehr , etwas schwach . Der Ladstock ist von Ei¬
sen , und 2 Fuß 4 Zoll 2 Linien lang . Eine eiser¬
ne Hafte befindet sich am Biegelbogen , und die an¬
dere 1 Fuß 1 Zoll weiter vorwärts , zu einem Trag¬
riemen bestimmt . Das Gewehr war mit 16 Schro¬
ten , in der Größe von Nr . 0 . , und 4 etwas klei -
rwrn , sämmtliche nicht ganz rund , sondern oft eckigt
und scharfkantig geformt , geladen .

( 1) Mannheim . sLandeSvrrweisung . j Ver -
mög UrkheilS Großherzogl . Hochpreißlichen Hofge -

* *



rickts des Nieberrhei
'ns vom 27 . Jänner « 83 , Nr .

245 . ist Jakob Krämer von Virnheim wegen
Widerholter Uebertretung der Landesverweisung zu
einer in Bruchsal zu erstehenden einjährigen Zucht¬
hausstrafe , jedoch ohne Willkomm und Abschied ver -
urlheilt und nach erstandener Strafzeit abermals
aus diesseitigen Landen verwiesen worden , welches
hiermit unter Beifügung des Signalements öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Mannheim den 3 . Febr . « 83 t .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
Name , Jakob Krämer , Geburtsort Virnheim ,

Wohnort V .' rnheim , Alter 25 Jahre , Größe 5
Schuhe , Statur untersetzt , Haare dunkelbraun ,
Stirn gewölbt , etwas bedeckt, Augenbraunen braun ,
Augen braun , Nase lang , Mund unförmlich , Warth
braun , Gesicht länglicht , Farbe gewöhnlich , Zähne
gut , einer fehlt . Besondere Kennzeichen , der rechte
Arm ist etwas steif.

(2 ) Tauberbischofsheim . fStraferkennt -
m'

ß .j Der am 7 . Juli v . I . in Karlsruhe entwi¬
chene Soldat von der Großh . Bad . Leib - Grenadier «
Garde Franz Amend von Hochhausen wird , da er
auf die am 23 . August v . I . erlassene Ediktalladung
nicht zurückgekehrt ist , hiemit seines Ortsbürgerrechts
für verlustig erklärt , und mit Vorbehalt seiner per¬
sönlichen Bestrafung im Becretungsfalle , in die ge¬
ordnete Civilstrafe der Zahlung des gesetzlichen Theils
deS Vermögens , welches sich bei dessen künftigem
Anfalle Herausstellen wird , veeurtbeilt .

Tauberbischofsbeim den 5 . Febr . i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( i ) P forzheim . sJn Verstoß gerathene
Pfandverschreibung . ! Die gerichtliche Pfandverschrei¬
bung deS Johann Georg Bauer von Niefern für
Philipp Diehl allda vom » 8 . October i 8 i 5 über
200 fl . ist in Verstoß gerathen . Auf Ansuchen der
Erben d «S vormaligen Schuldners , welche Heimzab -
lung des Kapitals mit Zinsen bewirkt haben , wird
der Inhaber dieser Pfandverschreibung aufgefordert ,
innerhalb 2 Monate mit Begründung seiner Rechte
darauf dieselbe dahier vorzuleqen , wenn er sich nicht
dem durch Strich der Unterpfänder im Pfandbuchr
für ihn entstehenden Nachkheil aussetzen will .

Pforzheim den 14 . Febr . >83 i .
Großherzogl . Oberamt .

Kauf - Anträge .
( i ) Ettlingen . lBauaccord - Versteigerung . 1

Die Bauarbeiten an dem nenen Pfarrhause in Bu¬
senbach sollen am 28 . d . M . frühe 10 Uhr in Bu¬
senbach an den Wenigstnehmenden versteigert werden .
Der Anschlag dieser Arbeiten beträgt 3855 fl . 53 kr.
Auswärtige Steigerer werden zur Versteigerung nur
dann zugelassen, wenn sie durch Vorlage eines Zeug -
nißes ihrer Heimathsobrigkeit nachgewiesen haben, '

daß sie zur Uebernahme gedachten Bauwesens die
erforderlichen Kenntniße besitzen , und die verlangt
werdende Sicherheit leisten können .

Ettlingen den 10 . Febr . , 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Ettlingen . fWcrglieferung .j Die Lie¬
ferung des Bedarfs an Werg fürs laufende Rech¬
nungsjahr soll in Folge höherer Weisung an den
Wenigstnehmenden begeben werden . Diejenigen ,
welche diese Lieferung übernehmen wollen , werden da¬
her aufgefordert , die Bedingungen dahier zu verneh¬
men, . und sodann ihre deßfallsigen Soummissionen
versiegelt , und mit der Aufschrift „ Wcrglieferung "

bezeichnet , längstens bis den 21 . d . M . Vormittags
10 Uhr dahier einzureichen . m

Ettlingen den 10 . Februar i 83 i .
Großh . Montierungscommissariat .

(2) Karlsruhe , f Versteigerung des Abts -
gründel bei Knielingen im Landamtsbezirk Karlsruhe . !
Das genannte Abtsgründel , der Kniclinger Gemar¬
kung einverleibt und den königlich baierschen Gemein¬
den Hagenbach , Pfortz und Berg gehörig , enthält
4g Morgen >3 Schuh nürnberger Maases , den
Morgen zu » 60 Quadratruthen gerechnet , ist mit
einem dreijährigen Holzanflug bewachsen , und grenzt
nördlich an den Redoutengrund , östlich an den Alt¬
rhein , südlich an den Heinig und westlich an die
Rheinnormalen , wird am Donnerstag den 17. März
d . I . Vormittags , 0 Uhr in dem SchwanenwirkhS -
haus zu Knielingen unter annehmlichen Bedingungen ,
mit Vorbehalt hoher Ratifikation , öffentlich verstei¬
gert . Die Stcigerungsbedingunqen , so wie der Plan ,
können bei der Unterzeichneten Stelle täglich ringe »
sehen werden . Der Steigerer bat auf Verlangen
« ine» annehmbaren Bürgen zu stellen.

Karlsruhe den 7 . Februar , 83 « .
Großherzogl . Land - Amts - Revisor 'at .

( Hierbei eine Bcilage . i
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